5. Zitatensammlung 

   Alle Menschen sind frei und gleich an Würde und Rechten geboren. 

(Artikel 1 der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte, 1948) 

 Gleichgültigkeit ist die mildeste Form der Intoleranz. 

(Karl Jasper) 

 Wir müssen keine perfekten Helden sein, aber wir haben die Pflicht zu handeln, selbst wenn es scheint, dass wir mit einem Löffel den Ozean ausschöpfen. 

(Roman Herzog) 

 Ausländerfeindlichkeit ist ein Zeichen von Dummheit 

.(Thomas Gottschalk) 

 Als mein gelber Wellensittich aus dem Fenster flog, hackte eine Schar von Spatzen auf ihn ein, denn er sang wohl etwas anders und war nicht so grau wie sie; doch das geht in Spatzenhirne nicht hinein. 

(Gerhard Schöne) 

 Nationalismus - darüber werden unsere Nachfahren einmal so verständnislos den Kopf schütteln, wie wir es heute über die Krieg der Stämme und Sippen tun. 

(Eva Strittmatter) 

 Unsere Generation wird eines Tages nicht nur die ätzenden Worte und schlimmen Taten der schlechten Menschen zu bereuen haben, sondern auch das furchtbare Schweigen der guten. 

(Martin Luther King) 

 Dein Christ ist ein Jude, 

dein Auto ein Japaner,  

deine Pizza italienisch,  

deine Demokratie griechisch, 

dein Kaffee brasilianisch, 

dein Urlaub türkisch, 

deine Zahlen sind arabisch,  

deine Schrift ist lateinisch,  

und dein Nachbar ist nur ein Ausländer.  

(Quelle unbekannt) 

 Wir alle sind Ausländer - fast überall. 

(Quelle unbekannt) 

 Eine Demokratie, die Grundfragen des Volkes nicht zügig anfassen und lösen kann, schafft sich selbst ab und stärkt die Rechtsradikalen. 

(Henning Voscherau) 

 Grabinschrift 

War kein Mörder. 

Sah ihnen zu. 

Hob keine Hand. 

Kam nicht dazu.

(Peter Maiwald) 

 Ich fand, dass es für alle irdischen Streitigkeiten nur einen Ausweg gibt: die Toleranz. Und dass sie nur einer einzigen Gesinnung gegenüber nicht angewandt werden darf: der Intoleranz. 

(Bruno Walter) 

 Die Krankheit Rassismus ist nicht mehr mit Aspirin zu bekämpfen, dafür haben wir zu lange geschlafen. Wir brauchen jetzt ein Breitband-Antibiotikum. 

(Michel Friedman) 

--------------------------------------------------------------------------------

6. Was ist das eigentlich? 

   Antisemitismus 

 Abneigung oder Feindseligkeit gegenüber Juden 

 Diskriminierung 

 Jede Situation, in der eine Gruppe oder ein Individuum aufgrund von Vorurteilen benachteiligt wird; die Vorurteile können sich auf Volkszugehörigkeit, Hautfarbe, Geschlecht, sexuelle Orientierung, Religion, Alter oder Behinderungen beziehen 

 Fremdenfeindlichkeit  

 Ablehnende, häufig aggressive Haltung gegenüber Menschen aus anderen Kulturen; eng verbunden mit Nationalismus, Rassismus, Antisemitismus und Regionalismus, die eine Überlegenheit der eigenen Gruppe, der eigenen Kultur gegenüber Fremden propagieren  

 Holocaust 

 Vor allem in der englischsprachigen Welt Bezeichnung für die Massenvernichtung von Juden während des Nationalsozialismus; auch „Shoah“ genannt 

 Menschenrechte  

 Die angeborenen, unveräußerlichen Rechte und Grundfreiheiten, die dem Einzelnen nicht staatlich verliehen werden, sondern die ihm kraft seines Menschseins zustehen und die deshalb im Unterschied zu den Bürgerrechten von der Staatsangehörigkeit unabhängig sind, 

z.B. - Recht auf Leben, Freiheit und Sicherheit der Person 

- Recht auf Freizügigkeit 

- Recht auf  Schutz des Privatlebens 

- Recht auf Religionsfreiheit. 

 Nationalismus  

 Die Ideologie, die den  Gedanken der Nation und des auf ihr gegründeten  Staates  (militant) nach innen und außen vertritt; Verbindung von Nationalbewusstsein mit Elite- und Sendungsbewusstsein oder mit Rassismus 

 Pogrom  

 russisch: Verwüstung; Bezeichnung für staatlich veranlasste, gelenkte oder geduldete Gewalttaten gegen Juden seit dem Mittelalter, vor allem in Osteuropa und Russland; heute auch: Gewalttaten gegen Minderheiten jeder Art 

 Rassismus  

 Auffassung, dass die verschiedenen Menschenrassen einen unterschiedlich hohen Wert haben, und dies nachdrücklich vertreten, häufig gewaltsam 

 Toleranz  

 Das Geltenlassen anderer Weltanschauungen, Religionen, Lebensentwürfe und Überzeugungen 

 Zivilcourage  

 Mut, die eigene Überzeugung offen und deutlich zu vertreten 

